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LOS NR. 207 
ALLGMEINE RENTENANSTALT  LEBENS - UND 
RENTENVERSICHERUNGS -A.G. IN STUTT-
GART Stamm - Aktie über RM 100, # 09225 Lit. C; 
Stuttgart 8.März 1928; Farbe: blau, grau, ocker, weiß; 
Trockensiegel mit Firmenlogo; Maße: 20,9 X 29,6. - Die 
Ges. wurde 1923 als AG gegründet unter Übernahme des 
„Gegenseitigkeitsverein Allgemeine Rentenanstalt zu 
Stuttgart, Lebens- und Rentenversicherungsvereine auf 
Gegenseitigkeit", welcher seit 1833 bestand. Zweck: 
Mittelbarer und unmittelbarer Betrieb aller Lebens- u. 
Rentenversicherungen unter Fortführung des bisher von 
der Allgemeinen Rentenanstalt betriebenen Lebens- und 
Rentenversicherungsunternehmens. 1928 wurden 20.000 
Stammaktien Lit. C zu je M 100 begeben. Ungelocht, 
Altbestand. EF. (8)  
Schätzpreis € 200 / Ausruf € 80 

___________________________ 
LOS NR. 208 
FEUERVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT 
RHEINLAND Namens-Aktie über M 1.500; # 1783; 
Neuss, 30. März 1880; Farbe: beige, hellblau, schwarz; 
Maße: 32 X 21. Eingetragen auf Fräulein Helene A-
chenbach, Düsseldorf. Originalunterschrift als Vor-
stand: Fritz Werhahn, rückseitige Indossamente mit 
Originalunterschriften Thywissen. Gründeraktie! Seit 
1945 erstreckte sich der Geschäftsbetrieb auf das gesam-
te Bundesgebiet und auf Westberlin, seit der Wiederver-
einigung auch auf die Neuen Bundesländer. Die ver-
schiedenen Versicherungszweige der Transport- und -
Sachversicherungen werden auch in den Niederlanden 
und Belgien betrieben. 1966 erfolgte die Umfirmierung 
in Rheinland-Versicherungs-Aktiengesellschaft. Das 
Aktienkapital war zur Gründung in 6.000 Aktien zu je M 
1.500 eingeteilt. .1924 erfolgte die Umstellung des Akti-
enkapitals auf RM 375 und 1942 die Erhöhung auf RM 
500 durch Stempelung des Aktienzertifikates. Kps. + 
Talon. Knickfalten, leichte Einrisse an den Rändern VF-
F, ungelocht, Altbestand. (11444)  
Schätzpreis € 750 / Ausruf € 280 

___________________________ 
 
LOS NR. 209 
FEUERVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT 
RHEINLAND A.-G.  Namens-Aktie über RM 500 # 
7153; Neuss, 1. Juli 1929; Farbe: weiß, hellgrün, dun-
kelgrün; Maße: 33 X 24, Trockensiegel. 1929 wurden 
3.000 Aktien zu je RM 500 begeben. Sternchen-
Lochentwertung, Ungültigkeitsstempel. VF (10851) 
Schätzpreis € 250 / Ausruf € 90 
 

___________________________ 
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LOS NR. 210 
KÖLNISCHE HAGEL - VERSICHERUNGS - GESELLSCHAFT Namens- Aktie über Tlr 500 # 34; eingetragen auf Anwalt und Advo-
kat H. Herbertz; Köln, 1853; Farbe: weiß, hellblau, schwarz; Maße: 21 X 25; Druck auf Bütten von DuMont-Schauberg, Köln; Gründeraktie. Das 
Institut erhielt die Konzession am 1.11.1853 auf unbeschränkte Dauer. Begeben wurden 4.000 Aktien zu je Tlr. 500. Zweck: Versicherung von 
Schäden und Verlusten, welche durch Hagelschlag entstehen können. 1972 wurde die Gesellschaft. in die Colonia Versicherungs A.-G. eingeglie-
dert. Als Aufsichtsrat und Verwaltungsrat zeichnete in Faksimile auf der Aktie  Freiherr Alfred S. von Oppenheim. On verso Übertragungsver-
merke bis 1941, als Aufsichtsrat cediert von H. Leiden. Die Colonia-Versicherungsgruppe wird heute von dem staatlichen französischen Versiche-
rungskonzern Union des Assurances de Paris (UAP) kontrolliert. Das zur Zeit drittgrößte deutsche Versicherungsunternehmen aus Köln wurde 
bisher von dem Mehrheitsaktionär, die Finanzgruppe Compagnie de Suez, kontrolliert, die ihren 75%igen Colonia-Anteil an UAP verkaufte. Klei-
ner Eckabriss, sonst VF-F. (13155) Schätzpreis € 1.000 / Ausruf: € 380 

___________________________ 
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LOS NR. 211 
GERLING-KONZERN ALLGEMEINE VERSICHERUNGS-AKTIENGESELL-
SCHAFT IN KÖLN Namens-Aktie über RM 500 Reihe B # 0017; Köln, 1. März 
1937; Farbe: hellgrün, schwarz, beige; Maße: 21 X 29,7; Trockensiegel mit Firmenlo-
go, der Nominalwert wurde 1942 auf RM 2.000 heraufgesetzt. Die Gründung der 
Gesellschaft erfolgte 1918 als Allgemeine Versicherungs-AG, 1923 Umfirmierung in  
“Gerling-Konzern” Allgemeine Versicherungs-Aktiengesellschaft in Köln. Zweck: 
Betrieb aller Zweige der privaten Versicherung im In- und Ausland. 1936 wurden 
weitere 18 bis dahin im Gerling-Konzern selbständig arbeitende Versicherungsgesell-
schaften durch Fusion übernommen. Noch heute im Freiverkehr börsennotierte Versi-
cherung. (155) Äußerst selten! EF Schätzpreis € 300 / Ausruf: € 160 

___________________________ 
LOS NR. 212 
KÖLN-KREFELDER VERSICHERUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT KRE-
FELD Namensaktie über M 1.000 # Blankett; Krefeld, 1. Mai 1922; Farbe: hellrosé, 
oliv, beige; Maße: 34 X 25; Faksimileunterschrift als Aufsichtsrat: Dr. Hans Rudolf 
von Langen, als Vorstand: Robert Gerling. Die Gesellschaft wurde am 6.3.1922 ge-
gründet. Zweck: Betrieb der Transport- und Rückversicherung. Das Grundkapital 
betrug M 25,0 Mio., begeben in 25.000 Aktien zu je M 1.000, übernommen von den 
Gründern zu pari. Die selbständig arbeitende Gesellschaft gehörte zum Gerling-
Konzern und wurde 1936 übernommen. EF Druck: Du Mont Schauberg, Köln. EF. 
(11957) Äußerst selten! Schätzpreis € 560 / Ausruf € 280 

___________________________ 
LOS NR. 213 
KÖLNISCHE GLAS-VERSICHERUNGS-AKTIEN-GESELLSCHAFT 
Namensaktie über RM 1.000; # 968; Köln a. Rh. 01. Dezember 1937; Farbe: blau, 
grün, hellgrün, schwarz; Maße: 24 x 24,8. Die Gründung der Gesellschaft erfolgte 
1880. Zweck: Versicherung im In- und Ausland in folgenden Versicherungszweigen: 
Glasversicherung, Wasserleitungsschadenversicherung, Einbruchdiebstahl-, Berau-
bungsversicherung und Automatenversicherung. Die Gesellschaft wurde  infolge von 
der Colonia-Versicherung übernommen. 1937 wurden 500 Aktien zu je RM 1.000 
begeben. Kleiner Einriss am unteren Rand mit dokumentenechtem Tesa hinterlegt. VF 
(13155) Äußerst selten! Schätzpreis € 220 / Ausruf € 90 

___________________________ 
LOS NR. 214 
MAGDEBURGER LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT 
Namens Aktie über Thaler Pr. Crt. 500; # 216; Magdeburg, den 10. März 1856; Farbe: 
beige, braun, grau, schwarz; Maße: 25,3 X 39; Trockensiegel mit Firmenlogo. Aufla-
ge: 4.000. Gründeraktie. Die Magdeburger Lebensversicherung zählt zu den ältesten 
deutschen Versicherungsunternehmen. Die Gründung erfolgte 1855 mit einem Kapital 
von 2 Mio. Thalern, wovon bis 1905 aber erst 1,2 Mio. Mark eingezahlt waren. Bis 
Ende 1894 konnten nur Lebensversicherungsverträge abgeschlossen werden, danach 
nahm die Gesellschaft auch die Sparten der Unfall- und später die Haftpflicht- und die 
KFZ-Versicherung auf. 1946 erfolgte die Sitzverlegung von Magdeburg nach Köln. 
1954 Änderung der Firmierung in „Friedrich Wilhelm Magdeburger Versicherungs 
AG Köln“ und Übernahme in den Gerling Konzern. Die Gestaltung der Aktie zeigt 
graphische Ornamentik, Reliefdruck, Allegorien, u.a. Abbildung der griechischen 
allmächtigen Schicksalsgöttin Moria, dargestellt in Gestalten dreier Spinnerinnen. 
Versinnbildlicht: Klothe spinnt den Lebensfaden, Lachesis bewahrt ihn, Atropos 
schneidet ihn ab. Doppelblatt, Indossamente, zuletzt übertragen auf den Gerling- 
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Konzern. Druck: Königliche Hof-Steindr. (J. Brück-
ner Magdeburg.) Ungelocht, bis auf Knickfalten eher 
EF-VF. (11957) Schätzpreis € 450 /Ausruf € 190 

___________________________ 
LOS NR. 215 
MAGDEBURGER RÜCKVERSICHERUNGS-
ACTIEN-GESELLSCHAFT HANNOVER Na-
mens- Aktie über DM 50 # 005509; eingetragen auf 
die Magdeburger Feuerversicherungs-Gesellschaft 
Hannover. On verso indossiert auf die „The Continen-
tal Corporation New York“ im Jahre 1981, Hannover, 
im Februar 1976; Farbe: hellblau, blau, weiß; Maße: 
21 X 29,7; Trockensiegel. Gegründet wurde die Ges. 
im Jahre 1862 von der Magdeburger Feuervers. und 
gehörte zum Gleichordnungskonzern mit den Schwes-
tergesellschaften Magdeburger Feuer und Magdebur-
ger Leben. Nach dem Zweiten Weltkrieg verlegte die 
ganze Magdeburger Versicherungsgruppe ihre Fir-
mensitze zuerst nach Frankfurt a/M und den Verwal-
tungssitz nach Salzgitter, 1948 nach Fulda, und 1957 
den juristische Sitz und 1959 auch die Verwaltung 
nach Hannover. Als Großaktionär stieg die Schweizer 
Rück ein. 1981 erfolgte die Umfirmierung in Deutsche 
Continental Rückversicherung nach Übernahme der 
Majorität durch die New Yorker Continental Corp. 
Nach Übernahme der Majorität durch die französische 
SCOR-Gruppe firmiert die Gesellschaft heute unter 
SCOR Deutschland Rückversicherung. EF. (13152) 
Schätzpreis € 50 / Ausruf € 25 

___________________________ 
LOS NR. 216 
NIEDERSÄCHSISCHE VERSICHERUNGS-
AKTIENGESELLSCHAFT HANNOVER Aktie 
über M 1.000  # Blankett; Hannover, 1. Oktober 1922; 
Farbe: gelb, grün, grau, schwarz, beige; Maße: 34 X 
24; Faksimileunterschrift als Aufsichtsrat: Dr. Hans 
Rudolf von Langen, als Vorstand: Robert Gerling. 
Gegründet wurde die Gesellschaft am 20.11.1920; 
Zweck: Betrieb der Transport- und Rückversicherung. 
Das Grundkapital war begeben in 10.000 Aktien zu je 
M 1.000, übernommen von den Gründern zu pari. 
Auch diese Gesellschaft gehörte zum Gerling-Konzern 
und wurde ebenfalls 1936 übernommen. Druck: Du-
Mont Schauberg, Köln. EF (11957) Äußerst selten! 
Schätzpreis € 560 / Ausruf € 280 

___________________________ 
 
LOS NR. 217  KONVOLUT 
NIEDER - RHEINISCHE GÜTER - ASSECU-
RANZ GESELLSCHAFT Namens-Aktie über Tha-
ler 500; # 150; Wesel, 15. May 1840; Farbe: beige, 

Los 216                                                                  Los 212 

 
 
 
 
Los 217 

 



65. Auktion – Versicherungen, Bau- und Terraingesellschaften 

 64

 
schwarz; Maße: 26 X 40; Trockensiegel. - Gründerstück! 1840 wurden 1.000 Aktien zu je Tlr. 500 begeben. Die Gesellschaft erhielt ihre Konzessi-
on von Sr. Majestät dem König von Preußen am 14. Mai 1839 auf die Dauer von 80 Jahren. Das Grundkapital betrug Tlr. 1,0 Mio. Zweck war die 
Transportversicherung in allen Zweigen. Originalunterschriften der Direktion, als Generalagent zeichnete von Carnap. Rückseitige Übertragungs-
vermerke bis 1890. Durchbruch der Mittelfalte horizontal, ehemals geklebt mit Tesa (alt), jetzt hinterlegt mit Archivpapier, ebenso Einriss linker 
Rand mittig und linker unterer Rand, die nicht ins Druckbild reichen. Druck: Lithographie v. I. Bagel in Wesel. Die 1840er Titel der Gesellschaft 
lagen nicht im Berliner Reichsbanktresor. Äußerst selten! VF-F, im Ausruf berücksichtigt. (155) Schätzpreis € 1.500 / Ausruf € 480  

___________________________ 
LOS NR. 218  
NIEDER - RHEINISCHE GÜTER - ASSECURANZ GESELLSCHAFT Namens-Aktie über Thaler 500; # 157; Wesel, 15. May 1840; Farbe: 
beige, schwarz; Maße: 26 X 40;  Trockensiegel.- Gründerstück! 1840 wurden 1.000 Aktien zu je Tlr. 500 begeben. Originalunterschriften der 
Direktion, als Generalagent zeichnete von Carnap. Rückseitige Übertragungsvermerke bis 1890. Brüchige Mittelfalte horizontal, ehemals geklebt 
mit Tesa (alt), jetzt hinterlegt mit Archivpapier, ebenso kleinere am Rand rechts und unten, die nicht ins Druckbild reichen. Druck: Lithographie v. I. 
Bagel in Wesel. VF-F. (155) Äußerst selten! Schätzpreis € 1.500 / Ausruf € 480  

___________________________ 
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LOS NR. 219 
NIEDERRHEINISCHE GÜTER - ASSEKURANZ - GESELLSCHAFT IN 
WESEL GEGRÜNDET 1839 –Namens-Aktie, eingetragen auf Frau Witwe Victor 
Schöller in Düren, über M 1500 , umgestellt auf RM 800; # 2144; Wesel, den 1. 
März 1921; Farbe: oliv, schwarz , beige; Maße: 26 X 38,3; - 1921 wurden 2.000 
Aktien  zu je M 500 begeben. 1925 gab die Verwaltung zu erkennen, daß abgesehen 
von der Inflation die Verluste aus den Kollektivversicherungen die Veranlassung 
gaben, die Ges. aufzulösen. Um wenigstens die inländischen Kunden vor noch grö-
ßerem Schaden zu bewahren, wurde mit der Norddeutschen Versicherungsgesell-
schaft eine Anlehnung erzielt, die Niederrheinische wurde nunmehr als Abteilung 
der Norddeutschen Versicherung geführt. Kunstvoll gestalteter Titel mit Zierrahmen 
im Jugendstil. Die Vignetten weisen mit Gott Merkur mit dem geflügelten Handels-
stab, Lokomotive, Automobil, Ozeandampfer und Stückgut auf den Gesellschafts-
zweck hin. Rechter Rand bstoßen mit kleinen Fehlstücken, Fehlstück auch am linken 
unteren Rand, on verso Einrisse mit Archivpapier hinterlegt. F-VG. Die Erhaltung 
wurde im Ausruf berücksichtigt. Sehr selten! (155) Schätzpreis € 500 / Ausruf € 150 

___________________________ 
LOS NR. 220 
NIEDERRHEINISCHE GÜTER - ASSEKURANZ - GESELLSCHAFT IN 
WESEL GEGRÜNDET 1839  Aktie über M 1500 # 2758; Wesel, den 1. März 
1921; Farbe: oliv, schwarz , beige; Maße: 26 X 38,3; - 1921 wurden 2.000 Aktien zu 
je M 500 begeben. Kleinere Einrisse am Rand on verso mit Archivpapier hinterlegt, 
Fehlstück am linken unteren Eckrand, das Druckbild nicht beeinträchtigend, im 
Ausruf berücksichtigt. F-VG. Sehr selten! (155) Schätzpreis € 500 / Ausruf € 130 

___________________________ 
LOS NR. 221 
NIEDERRHEINISCHE GÜTER - ASSEKURANZ - GESELLSCHAFT IN 
WESEL  GEGRÜNDET 1839  Aktie über M 1500 # 2966; Wesel, den 1. März 
1921; Farbe: oliv, schwarz , beige; Maße: 26 X 38,3;. Tesa (alt) wurden von den 
Einrisse der Mittleren Knickfalten sowie oben und unten am Rand entfernt und mit 
Archivpapier stabilisiert, Fehlstelle am unteren Rand, im Ausruf berücksichtigt. F-
VG. (155) Schätzpreis € 500 / Ausruf € 90 

___________________________ 
LOS NR. 222 
NORD-DEUTSCHE VERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT IN HAMBURG  
Namens--Aktie über RM 100 # 13862 Lit C; eingetragen auf Hermann Renner 
Nachlass; Hamburg, im Oktober 1930; Farbe: hellbraun, dunkellila; beige, weißes 
Trockensiegel; Maße: 21 X 29,7. Die Gründung der Gesellschaft erfolgte am 26. Juli 
1857 mit einem Grundkapital von M. 3,15 Mio., (25%eingezahlt). Zweck: Versiche-
rung und Rückversicherung im In- und Ausland auf den Gebieten der Transportver-
sicherung, Sachversicherung, insbesondere der Feuer-Einbruch-Diebstahl-, Wasser-
leitungsschäden, Glas- und Kraftfahrzeugversicherungen, der Maschinen- und Mon-
tageversicherung und der Filmausfall-Versicherung. Aufsichtsrat: Hermann R. 
Münchmeyer, Hofrat Ernst Drumm, München etc. Von 1907 bis 1928 Übernahme 
der Majorität diverser Versicherungen. 1930 genehmigte die HV Fusionsverträge 
mit der „Nord-West-Deutschen Versicherungs-A.-G., Hamburg, der „Hanseatischen 
Versicherungs-Aktiengesellschaft, Hamburg“ und der „Cöln-Hamburger Versiche-
rungs Aktiengesellschaft, Köln/Rhld.“, wobei das Vermögen der Gesellschaft unter 
Ausschluss der Liquidation voll übernommen wurde. Zur Durchführung dieser 
Aktion erfolgte die Kapitalerhöhung um RM 6,0 Mio. Es wurden 2.200 Stammakti-
en Lit C zu je RM 100 begeben. 1969 verschmolz die Nord-Deutsche Versiche- 

Los 219 

 
Los 220 

 
Los 221 



65. Auktion – Versicherungen, Bau- und Terraingesellschaften 

 66

 
rungs-Gesellschaft mit der 1854 gegründeten Hamburg-Bremer Feuer-Versicherungs-
Gesellschaft zur Norddeutsche- und Hamburg-Bremer Versicherungs-Aktien-
gesellschaft, die ihrerseits im Jahre 1975 von der Hamburg-Mannheimer übernommen 
wurde und umfirmierte in „Hamburg-Mannheimer Sachversicherungs-Aktien-
gesellschaft“. EF-VF, ungelocht. (44) Schätzwert € 150 /Ausruf € 60 

___________________________ 
LOS NR. 223 
NORD-DEUTSCHE VERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT IN HAMBURG 
Namens- Aktie über RM 400 Lit D # 11875; umgestellt auf RM 100 mittels rotfarbe-
ner Stempelung; eingetragen auf Hermann Renner Nachlass; Hamburg, im Oktober 
1930; Farbe: hellblau, schwarz; beige, weißes Trockensiegel; Maße: 21 X 29,7. Kleine 
Fehlstelle am linken oberen Rand, V, ungelocht. (44)  Schätzpreis € 150 / Ausruf € 60 

___________________________ 
LOS NR. 224  
PREUSSISCHE NATIONAL-VERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT IN STET-
TIN Aktie über Rhtlr. 400; # 6282; Stettin, 1. Januar 1846; Farbe: beige, schwarz; 
Maße: 42 X 28 cm. Gründeraktie! Es wurden 7.500 Aktien zu je Rhtlr. 400 begeben. 
Am 1. Oktober 1919 beschloss die Generalversammlung die Umfirmierung der Gesell-
schaft in National Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft. Im Juli 1946 
wurde der Firmensitz von Stettin nach Lübeck verlegt 1969 erfolgte die Verschmel-
zung mit der Colonia-Versicherung, letztere als aufnehmende Gesellschaft und Um-
firmierung in Colonia National Versicherung. 1971 erneute Änderung der Firmie-
rung in Colonia Versicherungs Aktiengesellschaft, heute AXA. Innenseitig hand-
schriftliche Indossamente bis 1933, umgestellt auf RM 1.200. F, Einrisse in den 
Knickfalten rückseitig mit Archivpapier hinterlegt. (12556)  
Schätzpreis € 350 / Ausruf € 120 

___________________________ 
LOS NR. 225 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHERUNGS-ACTIENGESELL-
SCHAFT Namens-Aktien über Tlr. 500 # 1507, 1508,1585,1586,1587; M’Gladbach, 
20. Dezember 1869; Farbe: hellgrau, schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 40, 
Originalunterschriften des Vorstands und der Direktion, on verso Übertragungsver-
merke, zum Teil bis 1923, jeweils versehen mit den Originalunterschriften der Direkti-
on bzw. eines Aufsichtsratsmitgliedes. 
Gründerstück! Zweck: Versicherung von Transportmitteln jeder Art, der mit ihnen zu 
befördernden Personen und Güter, jedes damit verbundene in Geld schätzbaren Inte-
resses, die Lagerung von Waren u. jeder damit verbundenen Gefahr sowie die Über-
nahme von Rückversicherungen aller Art. M’Gladbachs industrieller Aufstieg wurde 
vor allem durch die Entwicklung der Textilindustrie Mitte des 19. Jahrhunderts ge-
prägt, insbesondere durch die textilorientierte Maschinenindustrie und wurde daher 
seinerzeit vom Volksmund auch „Little Manchester“ genannt. Den zunehmenden 
Versicherungsbedarf erkennend gründete eine Gruppe namhafter Kaufleute und Indus-
trieller im Jahre 1867 in M’Gladbach die „Rheinisch-Westfälischer Lloyd, Transport-
Versicherungs-Aktien-Gesellschaft“ und nur zwei Jahre später am 20.9.1869 die hier 
offerierte Rheinisch-Westfälische Rückversicherungs-Aktiengesellschaft mit Sitz in 
M’Gladbach. Beide Gesellschaften wurden vom Vorstand und Aufsichtsrat gemein-
schaftlich geleitet. Generaldirektor wurde der Kaufmann W. Kley, Vorstandvorsitzen-
der Fr. Klauser. Den Aufsichtsrat bekleidete Kommerzienrat F. Wolff. Die Gesell-
schaft erhielt die Konzession auf 45 Jahre. Zweck: Transport- und Feuerversicherung. 
Der Geschäftsbetrieb dehnte sich infolge auf Deutschland, Österreich,  
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Holland, Schweden, Belgien, Norwegen u. Dänemark aus. 
Das Grundkapital betrug  Tlr. 1.500.000, begeben in 2.000 
Aktien zu je Tlr. 500. Die Gesellschaft arbeitete in den 
ersten Jahren durchaus rentabel. Der Geschäftsbetrieb 
dehnte sich infolge auf Deutschland, Österreich, Holland, 
Schweden, Belgien, Norwegen u. Dänemark aus. Erstmals 
1881 wurde zur Deckung der Unterbilanz eine Nachschuss-
zahlung von 15% eingefordert, die bis zum 1.7. 1882 zu 
leisten war und auch vollständig erbracht wurde. Laut G.-V 
vom  29. Juli 1882 wurde zudem das Aktienkapital redu-
ziert auf Mark 2.400.00 mittels Herbstempelung der ausge-
gebenen Aktien auf M 1.200.  
Aus einem Nachlass stammend wurden uns insgesamt 16 
Gründertitel eingereicht, die, aufgeteilt in 3 Konvoluten 
zum Aufruf kommen, lediglich ein Titel weist am oberen 
Rand eine Fehlstelle auf und wird daher einzeln gerufen. 
VF, ungelocht., sehr selten! (155) Schätzpreis zusammen € 
1.500 / Ausruf zusammen € 500 

___________________________ 
 
LOS NR. 226 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHE-
RUNGS-ACTIENGESELLSCHAFT Namens-Aktien 
über Tlr. 500 # 1588-1590,1644,1645; M’Gladbach, 20. 
Dezember 1869; Farbe: hellgrau, schwarz, beige; Trocken-
siegel; Maße: 33 X 40, Originalunterschriften des Vor-
stands und der Direktion, on verso Übertragungsvermerke, 
zum Teil bis 1923, jeweils versehen mit den Originalunter-
schriften der Direktion bzw. eines Aufsichtsratsmitgliedes. 
Ungelocht, VF. Gründerstücke. ( 155) Schätzpreis zu-
sammen € 1.500 / Ausruf zusammen € 500 

___________________________ 
 
LOS NR. 227 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHE-
RUNGS-ACTIENGESELLSCHAFT Namens-Aktien 
über Tlr. 500 # 1658, 1659,-1808, 1894 und 1917; 
M’Gladbach, 20. Dezember 1869; Farbe: hellgrau, 
schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 40, Originalun-
terschriften des Vorstands und der Direktion, on verso 
Übertragungsvermerke, zum Teil bis 1923, jeweils verse-
hen mit den Originalunterschriften der Direktion bzw. eines 
Aufsichtsratsmitgliedes. Ungelocht, VF. Gründerstücke. 
(155) Schätzpreis zusammen € 1.500 /  
Ausruf zusammen € 500 

___________________________ 
LOS NR. 228  
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHE-
RUNGS-ACTIENGESELLSCHAFT Namens-Aktie über 
Tlr. 500 # 1463, M’Gladbach, 20. Dezember 1869; Farbe: 
hellgrau, schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 40
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Originalunterschriften der Direktion. On verso Übetrgagungs- 
vermerke, zum Teil bis 1923, jeweils versehen mit den Origi-
nalunterschriften der Direktion bzw. eines Aufsichtsratsmit-
gliedes. Gründerstücke. Fehlstück am oberen Rand sowie 
Einrisse, on verso mit Archivpapier hinterlegt. F. ( 155) 
Schätzpreis € 200 / Ausruf € 80 

___________________________ 
 
LOS NR. 229 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHE-
RUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT Namens-Aktien über 
Mark 1.200 # 2011-2014, 2251; M’Gladbach, 1. Juli 1911; 
Farbe: hellgrau, schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 
40, on verso Übertragungsvermerke, jeweils versehen mit den 
Originalunterschriften der Direktion bzw. eines Aufsichts-
ratsmitgliedes. Aktien der ersten Kapitalerhöhung. Die G.V. 
vom 11.5.1911 beschloss, aus dem Dividenden Reservefond 
M. 360.000 zu entnehmen, um damit die Aktien auf eine 
Einzahlung von 25% zu bringen, und gleichzeitig auch eine 
Erhöhung des A..K. M 3.600.000 durch Ausgabe von 1.000 
neuen Aktien zu je Mark 1.200 mit 25% Einzahlung Agio. 
Zusätzlich sollten nicht bezogene Aktien zu je M 650 ver-
kauft werden. Der Geschäftskreis bezog sich mittlerweile 
ausschließlich auf die Versicherung von Transportmitteln 
jeder Art , Personen u. Güter, die Lagerung von Waren, Ü-
bernahme von Rückversicherungen jeder Art, Erwerb und 
Beteiligung an Unternehmen, deren Gegenstand dem Zwecke 
der Gesellschaft in wirtschaftl. Zusammenhang steht. Leiten-
der Direktor war Hermann Schnoy, der Aufsichtsratsvorsit-
zende Fabrikbesitzer Alfred Croon, Stellv. Kaufmann Fried-
rich Klauser, sonst. Mitglieder u.a. Geh. Kommerzienrat 
Arnold Schoeller, Düren, Kfm. Alfred Schmölder, Rheydt, 
Kfm. Heinrich Boeker, Remscheid sowie Bankier und Ade-
nauervertrauter Rob. Pferdmenges, Köln. Von 1912 bis 
1921 sanken die Dividenden von 20 auf letztlich 0. Börsen-
kurs ult. (auch in Köln notiert) zwischen 800 bis auf 600 
1922. Laut Beschluss der Generalversammlung vom 22. 
Januar 1925 wurde der nennwert der Aktie herabgesetzt 
mittels Überstempelung auf RM 20, worauf RM 5 als einge-
zahlt galten. Es bestand somit eine Nachschusspflicht von 
RM 15 pro Aktie. 1928 wurde laut Generalversammlungsbe-
schluss die Liquidation eingeleitet.  
Aus dem gleichen Nachlass stammend wurden uns ebenfalls 
sämtliche vorhandenen Titel, insgesamt 20 Exemplare der 
1911-Ausgabe übergeben. Diese werden in 4 Lots zu je 5 
Stücken aufgerufen. VF, ungelocht. Sehr selten. (155) 
Schätzpreis zusammen € 1.000 / Ausruf zusammen € 350 

___________________________ 
 
LOS NR. 230 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHE-
RUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT Namens-Aktien über  
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Mark 1.200 #  2252, 2256, 2295, 2295-2297; M’Gladbach, 1. Juli 1911; Farbe: 
hellgrau, schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 40,  on verso Übertragungs-
vermerke, jeweils versehen mit den Originalunterschriften der Direktion bzw. 
eines Aufsichtsratsmitgliedes. VF, ungelocht. Sehr selten. (155) Schätzpreis zu-
sammen € 1.000 / Ausruf zusammen € 350 

___________________________ 
LOS NR. 231 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHERUNGS-AKTIENGE-
SELLSCHAFT Namens-Aktien über Mark 1.200 # 2298-2302; M’Gladbach, 1. 
Juli 1911; Farbe: hellgrau, schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 40, on 
verso Übertragungsvermerke, jeweils versehen mit den Originalunterschriften der 
Direktion bzw. eines Aufsichtsratsmitgliedes. Aktien der ersten Kapitalerhöhung. 
VF, ungelocht. Sehr selten. (155)  
Schätzpreis zusammen € 1.000 / Ausruf zusammen € 350 

___________________________ 
LOS NR. 232 KONVOLUT 5 STÜCKE 
RHEINISCH-WESTFÄLISCHE RÜCKVERSICHERUNGS-AKTIENGE-
SELLSCHAFT Namens-Aktien über Mark 1.200 # 2303-2306; M’Gladbach, 1. 
Juli 1911; Farbe: hellgrau, schwarz, beige; Trockensiegel; Maße: 33 X 40, on 
verso Übertragungsvermerke, jeweils versehen mit den Originalunterschriften der 
Direktion bzw. eines Aufsichtsratsmitgliedes. Aktien der ersten Kapitalerhöhung. 
VF, ungelocht. Sehr selten. (155)  
Schätzpreis zusammen € 1.000 / Ausruf zusammen € 350 

___________________________ 
LOS NR. 233  
STETTINER RÜCKVERSICHERUNGS-ACTIEN-GESELLSCHAFT IN 
STETTIN  Aktie über M 1.200,- # 553; Deutschland, Stettin, 25. Juli 1879; Far-
be: beige, hellbraun, braun; Maße: 21 X 26. Doppelblatt mit innenseitigen Indos-
samenten bis 1935; eingetragen auf Herrn Ad. Schulze in Cassel. Errichtet wurde 
das Institut von Stettiner Kaufleuten. Die Tätigkeit der Ges. begann in der Trans-
port-Rückversicherung, der bald die Rückversicherung von Feuerrisiken folgte. 
Später wurden weitere Versicherungszweige aufgenommen. Zur Gründung wur-
den 1.500 Aktien zu je M 1.200 begeben. 1946 erfolgte die Sitzverlegung nach 
Lübeck, 1970 wurde das Unternehmen  von der Colonia-Versicherung über-
nommen. Starke Knickfalten, kl. Fehlstück in der mittl. Knickfalte. VF. (10851)  
Schätzpreis € 350 / Ausruf € 150 

___________________________ 
LOS NR. 234 
VERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT HAMBURG Namens-Aktie über RM 
300 # 2106; Hamburg, im April 1928; Farbe: hellgrün, grau, beige; Maße: 21 X 
29,7. Indossament on verso 1940. Die Gesellschaft wurde im Jahre 1897 durch 
eine Gruppe von Banken, Kaufleuten und Großindustriellen, u.a. den auch lange 
im AR vertretenen Kölner Bankier Deichmann und den Hamburger Guano-
Fabrikanten von Ohlendorff. mit Sitz in Hamburg, Europahaus, Alsterdamm 39, 
gegründet. Zweck: Transport-, Unfall- und Rückversicherung. 1901 wurde ein 
Teil der Transport- und Unfallbranche auf die neu gegründete “Albingia” übertra-
gen. Seitdem beschränkte sich die Ges. weitestgehend auf das Rückversiche-
rungsgeschäft. 1911 wurde das wertvollste Aktivum erworben: Eine maßgebliche 
Beteiligung bei der Lebensversicherungs-AG “Vita” in Mannheim, die in Ham-
burg-Mannheimer Versicherungs-AG umbenannt und nach Hamburg verlegt 
wurde. 1917 Beteiligung beim Bulgarischen Phönix in Sofia. Die Anteile an der  
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Hamburg American Insurance Company in New York wurden 1927 an die ge-
meinsam mit Hallgarten & Co. und J. Henry Schröder Bank Corp., New York 
gegründete “New York Hamburg Corporation” verkauft. Deren Leitung hatte 
Franz Mutzenbecher inne, zugleich auch Vorstandsmitglied der Versicherungs-
Gesellschaft Hamburg und über die Firma Mutzenbecher & Co., New York ihr 
Großaktionär. 1928 erfolgte auf Beschluss der Generalversammlung vom 28. Juni  
die Umfirmierung in „Versicherungsgesellschaft „Hamburg“ gegr. 1897 Aktien-
gesellschaft“. Das Lebens-Rückversicherungsgeschäft und die Beteiligung an der 
Hamburg-Mannheimer wurden 1930 an die Brand och Lifförsäkrings-AB Svea in 
Göteborg verkauft. Noch Mitte 1931 wurden in Hamburg der Europäische Lloyd 
und die Versicherungs-Gesellschaft von 1873 AG übernommen. Bereits ein Jahr 
später mußte die Gesellschaft aufgrund der Weltwirtschaftskrise in Liquidation 
treten. 1936 waren alle Gläubiger befriedigt und an die Aktionäre kam noch eine 
Quote von 10 % zur Verteilung. 1928 wurden 3.200 Namensaktien zu je RM 300 
begeben. Sehr selten. Ungelocht, VF. (155)  Schätzpreis € 300 / Ausruf € 150 

___________________________ 
LOS NR. 235 KONVOLUT 5 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE FEUERVERSICHERUNG AKTIENGESELL-
SCHAFT IN STUTTGART Aktie über RM 100 #  87721, 87723, 
87724,87725,87726; Stuttgart, 15. April 1929; Farbe: hellblau, weiß, gelb, 
schwarz; Maße: 22 X 29. Trockensiegel mit Firmenlogo. Übertragungsvermerke 
on verso. Die Gesellschaft wurde 1828 unter dem Namen Württembergische 
Privat-Feuer-Versicherungs-Gesellschaft als erste private Sachversicherungsge-
sellschaft Süddeutschlands gegründet. Der Name Württembergische Feuerversi-
cherung wurde bis zur Umfirmierung 1991 geführt. Nach der Kapitalumstellung 
1924 wurden 19.900 Aktien zu je RM 100 begeben. Beteiligungen hielt die Ges. 
u.a. an der „Aachen-Leipziger Versicherungs- A.-G. in Aachen“, ab 1991 Würt-
tembergische Versicherung AG. EF-VF, ungelocht. (155) Schätzpreis zusammen 
€ 450 / Ausruf zusammen € 150 

___________________________ 
LOS NR. 236 
WÜRTTEMBERGISCHE LEBENSVERSICHERUNG AKTIENGESELL-
SCHAFT Namens-Aktie über DM 35 Serie C # 123304; Stuttgart, im Januar 
1992; Farbe: hellgrün, grün, beige; Maße: 21 X 29,7; Trockensiegel mit Firmen-
logo; Ablagelochung am oberen Rand. EF. (27) Schätzpreis € 30 / Ausruf € 5 

___________________________ 
LOS NR. 237 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORT-VERSICHERUNGS-GESELL-
SCHAFT ZU HEILBRONN Interim-Schein zur Namens-Aktie # 1504 über M 
1.000; Heilbronn, 15. Oktober 1886; Farbe: gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; 
Doppelblatt; Originalunterschriften des Aufsichtsrats und des Vorstandes. Die 
Gründung der Gesellschaft erfolgte 1837; Zweck: Versicherung gegen Gefahren 
der Schifffahrt und der Landtransporte. 1886 wurden 1.500 Aktien zu je M 1.000 
begeben. 1939 fusionierte die Gesellschaft mit der „Badische Assekuranz-
Gesellschaft AG, Mannheim“ unter Umfirmierung in „Württembergische und 
Badische Vereinigte Versicherungsgesellschaft AG“, ab 1972 lautete die Firmie-
rung dann „Württembergische und Badische Versicherungs-Aktiengesellschaft“. 
Ab dem 1. Dezember 2009 ist die Wüba eine Marke der Chartis Europe S.A., die 
aus dem Versicherer AIG Europe hervorgegangen war. VF.(1867) Sehr selten! 
Schätzpreis € 500 / Ausruf € 250 

___________________________ 
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LOS NR. 238 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORT-VERSI-
CHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEILBRONN 
Interim-Schein zur Namens-Aktie # 242 über M 1.000; 
Heilbronn, 15. Oktober 1886; Farbe: gelb, schwarz, 
beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt mit Indossamenten 
versehen mit Originalunterschriften des Aufsichtsrats 
und des Vorstandes.  
Auch von dieser Gesellschaft wurden uns aus dem 
zuvor bereits zitierten Nachlass die gesamt verfügbare 
Position zur Versteigerung übergeben. Es handelt sich 
hier um Stücke der Ausgabejahre 1921 12 X, 1924 18 
X und 1925 1 X.. Der 1886er Jahrgang war ebenfalls 
nur einmal vorhanden. Kps. + Talon ab 1948; Eckab-
riss rechts unten und links oben am Vorderblatt, die 
Rückseite ist vollständig. Feuchtigkeitsspuren. F-VG. 
(155) Sehr selten! Schätzpreis € 450 / Ausruf € 150 

___________________________ 
 
 
LOS NR. 239 KONVOLUT 2 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORT-VERSI-
CHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEILBRONN 
Interim-Schein zur Aktie # 4156 und 4157 über M 
1.000; Heilbronn, 31. Dezember 1921; Farbe: gelb, 
schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt mit In-
dossamenten versehen mit Originalunterschriften des 
Aufsichtsrats und des Vorstandes. 1921 wurden 2.000 
Aktien zu je M 1.000 begeben. Kps. + Talon. VF. 
(155) Sehr selten, ungelocht. 6 Titel lagen im Reichs-
banktresor. Schätzpreis zusammen € 400 / Ausruf 
zusammen € 180 

___________________________ 
 
LOS NR. 240 KONVOLUT 5 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORT-VERSI-
CHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEILBRONN 
Interim-Schein zur Aktie # 4819-4823 über M 1.000; 
Heilbronn, 31. Dezember 1921; Farbe: gelb, schwarz, 
beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt mit Indossamenten 
versehen mit Originalunterschriften des Aufsichtsrats 
und des Vorstandes. 1921 wurden 2.000 Aktien zu je 
M 1.000 begeben. Kps. + Talon. VF. (155) Sehr sel-
ten, ungelocht. 6 Titel lagen im Reichsbanktresor. 
Schätzpreis zusammen € 900 / 
 Ausruf zusammen € 300 

___________________________ 
 
LOS NR. 241 
KONVOLUT 5 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORT-VERSI- 
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CHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEILBRONN Interim-Schein zur Aktie # 4824-4828 über 
M 1.000; Heilbronn, 31. Dezember 1921; Farbe: gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt 
mit Indossamenten, versehen mit Originalunterschriften des Aufsichtsrats und des Vorstandes. 
1921 wurden 2.000 Aktien zu je M 1.000 begeben. Kps. + Talon. VF. (155) Sehr selten, ungelocht. 
6 Titel lagen im Reichsbanktresor. Schätzpreis zusammen € 900 / Ausruf zusammen € 300 

___________________________ 
LOS NR. 242 
KONVOLUT 6 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORTVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEIL-
BRONN Interim-Schein zur Aktie # 4871,-5918-5922 über M 1.000 Heilbronn, 31. Dezember 
1924; Farbe: gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt mit Indossamenten, versehen mit 
Originalunterschriften des Aufsichtsrats und des Vorstandes. 1921 wurden 2.000 Aktien zu je M 
1.000 begeben. Laut Generalversammlungsbeschluss vom 5. November 1924 wurde der Nennwert 
der Aktie umgestellt auf RM 100 durch Überstempelung. Kps. + Talon. VF. (155) Sehr selten, 
ungelocht. 6 Titel lagen im Reichsbanktresor.  
Schätzpreis zusammen € 950 / Ausruf zusammen € 350 

___________________________ 
LOS NR. 243 
KONVOLUT 3 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORTVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEIL-
BRONN Interim-Schein zur Aktie # 5924-5926 über RM 100 Heilbronn, 19. Dezember 1924; 
Farbe: gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt. 1924 wurden 10.000 Aktien zu je RM 
100 begeben. Im Reichsbanktresor lagen 11 Titel. Kps. + Talon. VF. (155) Sehr selten, ungelocht. 
Schätzpreis zusammen € 450 / Ausruf zusammen € 180 

___________________________ 
 
LOS NR. 244KONVOLUT 5 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORTVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEIL-
BRONN Interim-Schein zur Aktie # 8814,-9035-9038 über RM 100 Heilbronn, 19. Dezember 
1924; Farbe: gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt. 1924 wurden 10.000 Aktien zu je 
RM 100 begeben. Im Reichsbanktresor lagen 11 Titel. Kps. + Talon. VF, lediglich ein titel weist 
Randeinrisse auf, die mit Archivpapier hinterlegt wurden.. (155) Sehr selten, ungelocht. Schätz-
preis zusammen € 750 / Ausruf zusammen € 250 

___________________________ 
 
LOS NR. 245 KONVOLUT 5 STÜCKE 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORTVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEIL-
BRONN Interim-Schein zur Aktie # 9026, 9027, 9032-9034 über RM 100 Heilbronn, 19. Dezem-
ber 1924; Farbe: gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt. 1924 wurden 10.000 Aktien zu 
je RM 100 begeben. Im Reichsbanktresor lagen 11 Titel. Kps. + Talon. VF, ein Titel weist Rand-
einrisse auf, die mit Archivpapier hinterlegt wurden.. (155) Sehr selten, ungelocht. Schätzpreis 
zusammen € 750 / Ausruf zusammen € 250 

___________________________ 
 
LOS NR. 246 
WÜRTTEMBERGISCHE TRANSPORTVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT ZU HEIL-
BRONN Interim-Schein zur Aktie # 126561 über RM 100 Heilbronn, 14. August 1925; Farbe: 
gelb, schwarz, beige; Maße: 37 X 25; Doppelblatt. 1925 wurden 4.500 Aktien zu je RM 100 bege-
ben. Im Reichsbanktresor lagen lediglich 8 Titel. Kps. + Talon. VF, Randeinrisse der hinteren Seite 
wurden mit Archivpapier hinterlegt. (155) Sehr selten, ungelocht. Schätzpreis € 200 / Ausruf  € 80 

___________________________ 
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Argentinien, Bulgarien, Frankreich, Ungarn,USA                                      Los 248 

 
LOS NR. 247 
LA ARGENTINA COMPANIA DE SEGUROS GENERALES Sammelzertifikat 
über 10 Namens-Aktien zu je 100 Pesos=1.000 Pesos; # 235; Buenos Aires, 4. Mayo 
1904. Farbe: hellbraun, rotbraun, grau, beige; Maße: 40 X 33; Originalunterschriften 
der Direction, große Vignette mit weiblichen Allegorien, Schiff, Handelsgütern und 
Merkur mit geflügeltem Stab. Gründerstück, die Gesellschaft erhielt 1903 ihre Kon-
zession. Zweck: Versicherungen in allen Zweigen. Lit. G. Kraft, Bueno Aires. VF, 
rechtsseitige Randeinrisse mit Archivpapier hinterlegt. (13168) Sehr selten! Schätz-
preis € 120 / Aisruf € 60 

___________________________ 
LOS NR. 248 
SOCIETE BULGARE D’ASSURANCES «BULGARIA» Aktie über Levs or 100; # 
00431; Roustchouk, 1914; Farbe: hellgrün, rosè, grün, grau, beige; Maße: 25 X 40; 
gegründet wurde die Gesellschaft im Jahre 1891; Zweck :Lebensversicherung. 1914 
wurde das Aktienkapital erhöht um Levs or 2.000, begeben in 20 Aktien zu je Lev or 
100. Zwei große Vignetten, oben mit Wappen Bulgariens und linksEngel mit Palenz-
weig, Mutter mit Kind. Druck : Bradbury Wilkinson &  Co Ltd. Engravers, London. 
Kps. + Talon, VF. (10084). Äußerst selten! Schätzpreis € 250 / Ausruf € 120 

___________________________ 
LOS NR. 249 
«ZWEZDA» SOC. BULG. ASSURANCES PAR ACTIONS SOPHIA Sammelzer-
tifikat über 5 Aktien zu je Levas or 100, # 28951-28955; Sophia; Novembre 1917; 
Farbe: grün, gelb, dunkelbraun, beige;Maße : 28 X 34; Jugendstilzierrahmen, aufge-
klebte Steuermarke in blau; Lochentwertung, Kps. rechts anhängend. VF. (10084)  
Schätzpreis € 100 / Ausruf € 30 

___________________________ 
LOS NR. 250 
SOCIETE NATIONALE D’ASSURANCES «BALKAN» Aktie über Leva or 100 
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Los 252 

 
 # 26917; Sofia, 1. Januar 1921; Farbe: hellgrün, grün, grau, gelb und weinrote Steuermarken. ; 
Maße: 41 X 28; große Vignette mit Abbildung des Firmengebäudes, im Hintergrund Blick über 
Sofia mit rechts die Alexander Newski Kathedrale (erbaut 1904-1912). Gedruckt wurde dieses 
Prachtblatt von Waterlow & Sons Limited, London. Knickfalten, Kps. anhängend. VF. (13168)  
Sehr selten! Schätzpreis € 180 / Ausruf € 70 

___________________________ 
LOS NR. 251 
LA SOCIETE GENERALE DES ASSURANCES AGRICOLES ET INDUSTRIELLES Na-
mensaktie über Francs 100; # 17,300; Paris, 1. August 1896; Farbe: blaugrau, beige, orange; Maße: 
34,3 x 21,5; Trockensiegel; Druck: G. Richard, Paris; 1896 wurden Francs 500.000 ausgegeben in 
50.000 Aktien zu je Francs 100; sehr dekorativ gestaltet mit Abbildungen aus den beiden Haupt-
versicherungszweigen: Handel und Landwirtschaft; anhängend: Kps; EF-VF (1867) Schätzpreis: € 
140 / Ausruf: € 70 

___________________________ 
LOS NR. 252 
ERSTE UNGARISCHE MILITÄRKOSTENVERSICHERUNG ELSÖ BIZTOSITO INTÉ-
ZET KATONAI NÉVÉRTÉKÜ Namensaktie über Kronen 200; # 0516; Budapest, 1. April 1895; 
Farbe: beigebraun, dunkelbraun; Maße: 23,3 x 30,1; Trockensiegel; Doppelblatt, Druck: Kosmos 
Mürntezet, Budapest; vier Vignetten, die u.a. Soldaten und Invaliden zeigen; anhängend: Kps und 
Talon; VF (68) Schätzpreis € 280 / Ausruf € 140 

___________________________ 
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Los 254 

 
LOS NR. 253 
THE MUTUAL BENEFIT LIFE INSURANCE COMPANY Scrip dividens 
of  charter perpetual # 1117 über $ 9, 10/100; Newark, N.J., 1. Januar 
1865;Farbe: beige, schwarz, roter Jahreszahlstempel links. Maße: 14 X 26; vier 
feinst gestochene Vignetten, gedruckt bei J. Mowlen & Co., N.Y. VF.Sehr 
selten! (10084)  Schätzpreis € 75 / Ausruf € 30 

___________________________ 
LOS NR. 254 
FIRE ASSOCIATION OF PHILADELPHIA Versicherungspolice für H. K. 
Greenman aus Philadelphia; Police # 10.698..10.700; Einzahlungsbestätigung 
über $ 30 für die Versicherung im Fall von Verlust oder Beschädigung durch 
Feuer. 12. September 1846; Farbe: schwarzer Druck; Maße: 41 x 25; zwei 
Trockensiegel, ein papiergedecktes Siegel; Doppelblatt, innenseitige Eckdaten 
der Gesellschaft; große Vignette, die einen Teil der Stadt zeigt, der an einem 
Fluss gelegen ist. Die Gesellschaft wurde gegründet 1820: Zweck war die Ver-
sicherung von Häusern und anderen Gebäuden gegen den Verlust oder die 
Beschädigung durch Feuer. VF, Knickfalten mittig geringfügig eingerissen und 
hinterlegt. Äußerst selten! (1867) Schätzpreis: € 380 / Ausruf: € 170 

___________________________ 
 
LOS NR. 255 
THE HANOVER IN-
SURANCE COMPANY 
Certificate über Shs 100 # 
H55361; 14. May 1973; 
Farbe: hellblau, beige, rot; 
Maße: 21 X 29,7;  Druck: 
American Banknote Com-
pany; VF (13022) Schätz-
preis € 30 / Ausruf € 5 
 
______________________ 
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